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 Herrn  

René Frick, Gemeindepräsident 

5012 Eppenberg-Wöschnau 

 29. Juni 2004  

Ihr Schreiben an Frau Landammann Ruth Gisi vom 19. Juni 2004 
 
Sehr geehrter Herr Gemeindepräsident 
 
Für die telefonische Aussprache mit Frau Landammann Gisi und die Zusendung des 
Gemeindeversammlungsprotokolls vom 22. Mai 2003 danken wir. 
 
Nach der erwähnten Gemeindeversammlung, in welcher der Gemeinderat den Auftrag erhielt, den 
Anschluss an eine Nachbargemeinde „auch unter dem Blickwinkel eines Kantonswechsels“ zu prüfen, 
hatten Sie Kontakt mit unserem Leiter Gemeinden, Herrn André Grolimund. Dieser liess Ihnen am 
26. Juni 2003 einen detaillierten Bericht über die rechtlichen und politischen Aspekte einer 
Gemeindefusion zukommen und erläuterte ihn an Ihrer Gemeinderatssitzung vom 12. August 2003. 
Seither haben weder der als Ansprechstelle bezeichnete Herr Grolimund noch wir, ausser aus den 
Medien, etwas in der Sache gehört. 
 
Seit mehr als einem Jahr hat Ihr Gemeinderat den obgenannten Prüfungsauftrag. Nachdem Sie in 
den nächsten Tagen eine Gemeinderatssitzung und am 1. Juli eine Gemeindeversammlung abhalten, 
wollten Sie vorher, kurzfristig, noch eine Aussprache mit der Regierung durchführen.  Wie Sie 
wissen, war uns dies vor dem 1. Juli leider nicht mehr möglich. 
 
Selbstverständlich sind wir gerne zu einer Aussprache mit Ihnen bereit. Dazu erwarten wir von Ihnen 
einige auch für uns realistische Terminvorschläge. Ferner benötigen wir im voraus eine 
Auslegeordnung der Probleme und eine ausreichende Dokumentation. Nur so, wenn alle Fakten auf 
den Tisch gelegt werden, macht die Aussprache Sinn. 
 
Zum Schluss gestatten wir uns die Feststellung, dass wir uns solange aktiv gegen 
Separationsbestrebungen wenden (Gebietsgarantie, Art. 41 KV), als nicht demokratische Entscheide 
im Rahmen des vorgezeichneten und Ihnen bekannten Verfahrens gefällt sind. 
 
Mit freundlichen Grüssen 
 
IM NAMEN DES REGIERUNGSRATES 
 
 
sig. Ruth Gisi 

Frau Landammann 

sig. Dr. Konrad Schwaller 

Staatsschreiber
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